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0011  WWeeiihhnnaacchhttssggeeddaannkkeenn  

 
Wo wir einander Licht sind,  

wenn dunkle Schatten über unseren Alltag kommen –  
Wo wir einander Mut und Hoffnung sind,  
wenn die eigenen Schritte mühsam werden –  

Dort ist Heimat. 
Dort ist Weihnacht. 

 

 

Das Jahr 2009 geht zur Neige -  Wir können 
Rückschau auf Vergangenes und Ausschau auf 
Neues halten.  
Im heurigen Jahr gab es nach mehreren sehr 
bauintensiven Jahren eine eher ruhige Phase. Es 
galt, künftige Projekte vorzubereiten und nach-
stehende Vorhaben auf Schiene zu bringen: 

• Parzelleneinteilung und Erschließungsmaß-
nahmen  für die neue Wohnsiedlung Kirchdorf 
einschließlich Erweiterung des Nahwärme-
netzes für diesen Bereich.  

• Trassengestaltung und Grundablöse für die 
nunmehr kombinierte Ausführung eines Geh- 
und Radweges von Fischanger bis Ach (Der 
Baubeginn ist aufgrund verschiedener 
Umstände leider noch nicht gelungen.).  

• Raumprogramm und Kostenschlüssel für die  
Sanierung und Erweiterung der Talentehaupt-
schule Doren.  

• Grundlagenermittlung zur künftigen Organi-
sation bzw. zum Umbau des Abt Pfanner-
Hauses.  

• Grundverkaufsverhandlungen und Interes-
senteninfos zur Errichtung eines 
Mehrwohnungshauses durch eine gemein-
nützige Wohnbaugesellschaft.  

Drei Feste bildeten Höhepunkte im Jahreslauf: 
• Die Eröffnung des neu gestalteten Dorfplatzes 

mit neuem Brunnen, Kriegerdenkmal und 
Spielplatz 

• Die Gedenkfeier zum 100. Todestag von Abt 
Franz Pfanner und  

• das Jubiläum „40 Jahre FC RW Langen“. 

Herzlichen Dank allen, welche zum Gelingen dieser 
drei Termine beigetragen haben. Gerade in Zeiten, 
wo stets über „Krise und Niedergang“ lamentiert 
wird, sind solche Anlässe ein echtes 
Kontrastprogramm. 

Viele weitere soziale, kulturelle und sportliche 
Aktivitäten der einzelnen Ortsvereine prägten den 
Jahreslauf und begeisterten zahlreiche Besucher.  
Diese Veranstaltungen tragen wesentlich zum 
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Image einer „lebenswerten Gemeinde“ bei, in der 
Jung und Alt Gelegenheit zu freundschaftlichen 
Kontakten, Spaß und zur Freizeitgestaltung hat.   

Für manche MitbürgerInnen, die körperliches oder 
seelisches Leid erlitten, standen dankens-
werterweise soziale Institutionen und Vereine auf 
Gemeinde- und pfarrlicher Ebene helfend zur Seite.   

Allen MitbürgerInnen, welche in ehrenamtlichen 
Funktionen das ganze Jahr über viele Stunden 
ihrer Freizeit für gemeinschaftliche Anliegen 
widmen und so die Dorfgemeinschaft stärken, gilt 
wieder ein besonderer Dank. Ebenso allen 
Betrieben, welche auch in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten durch ihre Steuerleistungen die 
kommunalen Projekte  mitfinanzieren und ihren 
Mitarbeitern Arbeit und Einkommen bieten.  

Nun sehen wir voll Hoffnung dem Neuen Jahr 
entgegen. Vielleicht gewinnt nach einer Phase der 
Abwärtsentwicklung und Unsicherheit wieder neuer 
Optimismus und wirtschaftliche Erholung die Ober-
hand. Die Erfahrung der letzten eineinhalb Jahre 
macht uns jedoch deutlich, dass etwas mehr 
Bescheidenheit und Verantwortungsbewusstsein 
im Umgang mit unseren Ressourcen vonnöten 
sind.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, verbunden mit den besten 
Wünschen für gute Gesundheit und persönliches 
Glück im Jahre 2010.   

Bgm. Hans Kogler  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

0022  GGeebbuurrttssttaaggssggrraattuullaattiioonneenn  

  

Die Weitergabe von Geburtstagsdaten für die 
Veröffentlichung in den Vorarlberger Nachrichten 
oder der NEUEN ist nicht immer erwünscht. Was 
den einen eine liebe Gewohnheit ist, nämlich beim 
Lesen der Tageszeitung die Geburtstags-
gratulationen zu studieren (auch die eigenen), ist 
für andere MitbürgerInnen eine unerwünschte 
Preisgabe von persönlichen Altersdaten. 
Grundsätzlich ist eine Zustimmung des Jubilars, ob 
sein Geburtstag in der Zeitung veröffentlicht 
werden soll oder darf, erforderlich. 
Um diesbezügliche Komplikationen zu vermeiden, 
ersuchen wir alle Altersjubilare ab dem 70. 
Lebensjahr, sich beim Gemeindeamt oder direkt 
bei der Geburtstagsredaktion der jeweiligen 
Tageszeitung zu melden, falls Sie keine 
Veröffentlichung Ihrer Geburtsdaten wünschen. In 
diesem Fall werden Sie von der aktuellen Liste 
gestrichen. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

  

0033  NNeeuuee  HHoommeeppaaggee  

 

Endlich ist es soweit - die neue Homepage ist ab 
dem 01. Jänner 2010 online. In Zusammenarbeit 
mit dem Vorarlberger Gemeindeverband wurde das 
Content Mangement System - RIS Kommunal 
umgesetzt. RIS Kommunal ist Vorreiter für 
barrierefreie Websites. 

Die neue Homepage bietet folgende Möglichkeiten: 

- Treff•Punkt – Belegungsplan 

- Veranstaltungskalender 

- Redaktionstool 

- Fotogalerie 

- Firmen – und Vereinspräsentationen 

- Wanderwegekarten 

- Amtshilfe 

- Amtstafel 

- Geschichtliches, News und vieles mehr 
 
Wir hoffen, dass wir Ihnen unsere Gemeinde näher 
bringen können und freuen uns über Ihre 
Rückmeldungen. Viel Spaß beim Surfen auf 
www.langen.at 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

0044    WWeeiihhnnaacchhttssggeesscchheennkkee  
 

Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk? 
 
- Heimatbuch Langen 
- Gemeinde-Gutschein 
- Mobiler Hilfsdienst-Gutschein 

 
Erhältlich beim Gemeindeamt Langen 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 



0055  GGeemmeeiinnddeevveerrttrreettuunnggsswwaahhll  
 

Am Sonntag, dem 14. März 2010 finden die 
Wahlen zur Gemeindevertretung statt. 

Wahlberechtigt sind alle Personen, 
- die am 14. März 1994 oder früher geboren 

wurden. 
-  die am 28. Dezember 2009 (Stichtag) die 

österreichische Staatsbürgerschaft oder die 
Staatsangehörigkeit eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union besitzen, in 
der Gemeinde ihren Hauptwohnsitz haben und 
vom Wahlrecht in die Gemeindevertretung nicht 
ausgeschlossen sind. 

Das Wählerverzeichnis liegt vom 18. Jänner 2010 
bis einschließlich 27. Jänner 2010 während der 
Amtsstunden von 8.00 bis 12.00 Uhr und zusätzlich 
am Samstag von 8.00 bis 10.00 Uhr im 
Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht auf. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
0066    „„LLuukkuulllluuss““  ffüürr  DDoorrffmmeettzzggeerreeii  WWiillllii  EEllbbss  

 

 
 
Im Rahmen der Austrian Meat Award-Gala 2009 
wurde heuer von der AMA in Wien insgesamt fünf 
Mal der Lukullus für die besten Fleisch- und 
Wurstfachgeschäfte in Österreich sowie einen 
Gastro-Lukullus vergeben. Der Lukullus ist die 
höchste Auszeichnung seiner Art in der heimischen 
Fleischbranche. Der Preisverleihung ging ein 
umfassender Beurteilungsprozess voraus. Dieser 
bestand einerseits aus einer Ausschreibung über 
mehrere Fachzeitschriften und andererseits über 
direkte Nominierung durch die Lebensmittel-
zentralen. 26 der Nominierten schafften es nach 
der Vorauswahl in die Endrunde. In jedem der 
nominierten Geschäfte erfolgten ein angemeldeter 
Besuch durch einen Fotografen sowie ein 
unangemeldeter Storecheck durch einen 
Sachverständigen, der neben einer optischen 
Beurteilung des Sortiments auch Testkäufe 
durchführte und dem Verkaufspersonal 
Kompetenzfragen stellte.  In der Kategorie 
„Fleischerfachgeschäfte“ hat die Dorfmetzgerei 
Willi Elbs den ausgezeichneten 2. Rang erreicht. 

Die Dorfmetzgerei Willi Elbs wurde als einziger 
Vorarlberger Betrieb für diesen Preis nominiert. Die 
Gemeinde gratuliert Claudia und Willi Elbs mit 
Team recht herzlich zu Ihrer Auszeichnung und 
wünscht weiterhin viel Erfolg. 
 
 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  

 

  
  

0077  EEsssseenn  aauuff  RRääddeerrnn  
 
Der Mobile Hilfsdienst ist auf der Suche nach 
ehrenamtlichen Senioren, welche die Zustellung 
„Essen auf Rädern“ übernehmen würden. 
Informationen erhalten Sie bei: 
Christine Ambrosig Tel.: 0664/73938906 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

0088    BBrreeggeennzzeerrwwaallddaarrcchhiivv  

 
In Zusammenarbeit mit dem neu gegründeten 
Bregenzerwaldarchiv werden historische Schrift-
stücke, Urkunden, Pläne und Fotos gesucht. Diese 
Archivalien werden in einem fachlich geführten 
Archivraum in Egg verwahrt. Besitzer von solchem 
Schriftgut oder Fotos werden gebeten, diese dem 
Gemeindeamt zum Kopieren oder zur direkten 
Weiterleitung an das Archiv zu überlassen. Die 
Aufarbeitung von geschichtlichen Unterlagen ist ein 
dringendes Anliegen, um diese künftigen 
Generationen zu erhalten. Insbesondere werden 
auch alte Fotos von Häusern unserer Gemeinde 
gesucht, um die Hausblätter, welche seinerzeit von 
Schulleiter Josef Gunz angelegt wurden, zu 
ergänzen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
0099  VVoorraarrllbbeerrggeerr  FFaammiilliieennppaassss  

  

Der Vorarlberger Familienpass ist eine tolle 
Gelegenheit, das Gemeinschaftserlebnis von Eltern 
und Kindern zu fördern. Ein spannender Ausflug in 
eines der vielen Museen, ein gemeinsamer Schitag 
oder ein Theaterbesuch, eine Rodelpartie mit dem 
Papa – Erlebnisse, die Kinder oft ein Leben lang in 
Erinnerung behalten.  
Im Laufe des Dezembers bekommen alle 
BesitzerInnen des Familienpasses den Familien-
pass-Kalender 2010, den Familienpass-Winter-
Newsletter und den Familienpass 2010 per Post 
zugestellt. Falls Sie diese kleine Karte mit den 



großen Vorteilen noch nicht haben, können Sie 
diesen auf unserem Gemeindeamt beantragen, wo 
wir Ihnen den Familienpass ohne viel Aufwand 
gleich ausstellen.  
Am 10. Jänner 2010 findet der Familienschitag 
statt! Um € 20,-- kann eine Familie nach Vorlage 
des Familienpasses einen Tag lang in einem 
Schigebiet ihrer Wahl Schifahren. Mehr Infos unter 
www.vorarlberg.at/bewegt. 
 
Noch viele spannende Freizeitipps zu Museen, 
Eislaufplätzen, Kinos, Kulturzeit für Kinder und die 
neuen Partnerbetriebe des Familienpasses mit den 
entsprechenden Ermäßigungen finden Sie im 
Kalender 2010 und dem Winter-Newsletter, unter 
www.vorarlberg.at/familienpass .  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
1100  SSiicchheerrhheeiittssttiippppss  

  
Nun hat sie uns wieder, die kühle Jahreszeit. Jetzt 
heißt es auch wieder, sich an die Dunkelheit zu 
gewöhnen. Die Tage werden kürzer, die Nächte 
länger. Wer früh aus dem Haus muss, den umfängt 
die Morgendämmerung. Wer später heim kommt, 
wandelt in der Abenddämmerung. Situationen, auf 
die besonders Fußgänger und Zweiradfahrer 
reagieren sollten. Und zwar mit Sichtbarkeit. Denn 
nichts ist gefährlicher, als ungesehen am 
Verkehrsgeschehen teilzunehmen. Das Risiko, bei 
Dunkelheit in einen Unfall verwickelt zu werden, ist 
nämlich um ein Dreifaches höher als bei Tag. 
„Sehen und gesehen werden“ sollte deshalb die 
Devise lauten. Es gibt viele Möglichkeiten, sich 
sichtbar zu machen: Helle Kleider sind ein Punkt. 
Reflektierende Materialien ein anderer. Besonders 
Kinder sollten entsprechend ausgerüstet auf den 
Weg geschickt werden: Jacken und Schultaschen 
mit Leuchtstreifen rücken die Kleinen auf der 
Straße ins rechte Licht und minimieren die 
Gefahren. Besonders tragisch enden aber auch 
immer wieder Unfälle mit älteren Menschen, die in 
der Dunkelheit im Straßenverkehr übersehen 
werden. Die Fakten kennen keinen Alters-
unterschied: Eine dunkle Person ist erst bei 25 
Metern Entfernung zu erkennen, ein Reflektor 
„leuchtet“ bereits bei 170 Metern Entfernung. 
Zweiradfahrer, ob motorisiert oder nicht, sollten 
unbedingt darauf achten, dass die Lichtquellen an 
ihren Gefährten funktionieren. Angesprochen sind 
hier in erster Linie die Radfahrer. Man muss derzeit 
nicht einmal genau hinschauen um zu sehen, dass 
kaum ein Fahrrad ausreichend beleuchtet ist. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

1111  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  //  VVeerreeiinnssmmiitttteeiilluunnggeenn  

 
Seniorenbund Langen 

 
Zu einem Sing- und Tanznachmittag mit Ernst 
Saltuari am Donnerstag, dem 21. Jänner 2010 
um 14.00 Uhr, bei Brunhilde am Stollen,  sind alle 
Seniorenbundmitglieder recht herzlich eingeladen. 
 
Unser „Bunter Nachmittag“  steigt am Mittwoch, 
dem 03. Februar 2010 ebenfalls um 14.00 Uhr im 
Treff•Punkt. 
 
Dazu sind nicht nur unsere Mitglieder, sondern 
ALLE, die gerne einmal mit uns Fasnat feiern 
möchten, eingeladen.   
 
Dabeisein  und  Mitmachen zählt! 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

Liebe Langenerinnen und Langener! 
 
Nach einer intensiven Probentätigkeit in den letzten 
Monaten laden die MusikantInnen und Musikanten 
des Musikverein Langen die gesamte 
Dorfbevölkerung ganz herzlich zum musikalischen 
Höhepunkt, dem Jahreskonzert, ein. Unser 
Kapellmeister hat ein abwechslungsreiches und 
breites Programm, bestehend aus Marsch und 
Walzer, aber auch aus moderner Literatur 
zusammengestellt und mit den MusikantenInnen 
einstudiert. 
Wir möchten uns bei Euch mit den Konzerten  für 
die großzügige Unterstützung bei der 
Haussammlung und über das gesamte Jahr 
hinweg, bedanken. Wir freuen uns darauf, Euch an 
einem unserer beiden Konzerttermine im 
Treff•Punkt begrüßen zu dürfen und möchten Euch 
gerne ein schönes Wochenende mit Blasmusik 
bereiten.  
 
1. Konzert 26. Dezember 2009 um 20.00 Uhr  
2. Konzert 27. Dezember 2009 um 14.30 Uhr  
 
Im Rahmen des 1. Konzertes dürfen wir drei 
verdiente Mitglieder unseres Musikvereins ehren. 
Für 25 Jahre treue Mitgliedschaft dürfen wir 
Andreas Bilgeri auszeichnen und für 40-jährige 
Treue zum Musikverein dürfen wir Kapellmeister 
Alois Jäger und Peter Hörmann zu 
Ehrenmitgliedern des Musikvereins ernennen.  



Der Musikverein möchte sich bei diesen drei 
Musikanten ganz herzlich für ihren Einsatz und ihr 
Engagement in unseren Reihen bedanken. 
Für das kommende Jahr 2010 wünschen wir Euch 
alles Gute und viel Erfolg. Mit dem Neujahrsblasen 
dürfen wir Euch und das neue Jahr am 01. Jänner 
2010 musikalisch begrüßen. 
 

Eure Musikantinnen und Musikanten 
 

 
 
Der Musikverein Langen engagiert sich bei der 
Jugend unseres Dorfes und freut sich über jedes 
Kind und jeden Jugendlichen, der ein Instrument 
erlernen will. Wie beim Musikverein auch, finden 
bei der Jugend viele Veranstaltungen während des 
ganzen Jahres statt. Neben den Proben der 
Jugendkapelle und dem Probenwochenende fand 
auch dieses Jahr eine Nikolausfeier statt, in der die 
jüngsten Musikschüler ihr Können unter Beweis 
gestellt haben.  
Es ist schön zu sehen wie den Kindern das 
Musizieren Freude und Spaß bereitet. Wir möchten 
uns an dieser Stelle bei allen Eltern bedanken, die 
bemüht sind, ihren Kindern eine musikalische 
Ausbildung mit auf den Weg zu geben und würden 
uns freuen, wenn sich der eine oder andere 
Musikschüler entschließt, dem Musikverein 
beizutreten. 
Für alle Fragen rund um das Thema Musikschule, 
Instrumente, Jugendkapelle und Musikverein 
stehen unsere Jugendreferentin Bettina Lässer, 
unser Kapellmeister Alois Jäger oder unser 
Obmann Joachim Ambrosig gerne für Sie bereit. 
Vor allem am Anfang sind viele Fragen offen: 
Welches Instrument ist das richtige für mein Kind? 
Woher erhält man ein Instrument? Bis wann muss 
ich mich bei der Musikschule anmelden?  
Bei all diesen Fragen beraten und unterstützen wir 
Sie gerne. 
 

Die Jugendkapelle Langen Thal 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 
Liebe Freunde des FC RW Langen! 

 
Fussball ist und bleibt die „schönste Nebensache“ 
der Welt, das ist es für mich und auch für meine 
Vorstandskollegen. Unsere Aufgabe ist es aber, 
darauf zu achten, dass dies auch für unsere Spieler 
so bleibt. Gerne lassen sich junge Sportler für den 
„Erfolg“ dazu verleiten, den Beruf, die Schule oder 
sogar die Gesundheit hinten anzustellen, um am 
Wochenende im Kader der Mannschaft sein zu 
können. Ehrgeiz, Wille und Zielstrebigkeit sind gute 
Tugenden im Leben eines jungen Menschen, nur 
gilt es, sie richtig zu ordnen und Prioritäten zu 
setzen.  Für diese wichtige „Lebensschule“ 
innerhalb unseres Vereins, besonders im Zeit-
management,  ist auch der Vorstand sowie der 
Trainer bei der Umsetzung gefordert, denn 
besonders im Amateursport ist und bleibt Fussball 
eben die „schönste Nebensache“ der Welt. 
Es freut uns daher besonders, dass zwei Fußballer 
bewiesen haben, dass Leistungssport und 
Ausbildung bei entsprechender Disziplin möglich 
sind. Wir dürfen ihnen nun zu ihren außer-
ordentlichen beruflichen Erfolgen gratulieren.               
 
 

Im Oktober promovierte Thomas Baldauf zum  
Doktor der Sozial- und Wirtschaftswissenschaft  

an der Leopold-Franzens-Universität in 
Innsbruck. 

 

    
 
 

Ebenfalls im Oktober feierte Jürgen Mattivi  an 
der Fachhochschule Dornbirn seine Sponsion 

zum Master of Arts in Business. 
 

    
 
 
 



Rückblick 
 

Das Jahr 2009 geht dem Ende entgegen. Für den 
FC RW Langen war es ein besonderes Jahr. Zu 
unserem 40. Geburtstag erreichte unsere 
Kampfmannschaft unter Trainer Franz Pircher mit 
dem dritten Platz in der 1. Landesklasse das beste 
Ergebnis in der Vereinsgeschichte. Auf diesem 
Platz steht die Mannschaft nach der Herbstsaison 
wieder und ist im Vorarlberger Cup unter den 
letzten acht (!) Mannschaften vertreten. Ebenfalls 
sehr erfreulich ist für mich die Entwicklung der 
zweiten Mannschaft mit Trainer Alexander 
Felizeter. Diese Mannschaft ist für den Verein sehr 
wichtig, ist sie doch das Bindeglied zwischen 
Nachwuchsfußball und der Kampfmannschaft. 
Auch im FNZ Rotachtal wurde fleißig gekickt und 
unsere Jugend ist hier gut aufgehoben. Ebenfalls 
ist bei den Bambinis (U9 und jünger) ein wahrer 
Boom zu erleben - wir betreuen derzeit fast 20 
Kinder. Hier ein besonderer Dank an Armin 
Schmölzer und seine Gehilfen Corinne und 
Bernhard Nigsch. 
 
Gesellschaftlich war heuer natürlich das 
„Dauerregen-Fest“ zu unserem 40-Jährigen 
Bestehen des Vereins der Höhepunkt. Hier ein 
besonderes Dankeschön an alle Langener die uns 
trotz des katastrophalen Wetters nicht im Stich 
ließen und uns durch einen Besuch oder der 
Teilnahme an den Turnieren ihre Verbundenheit 
zum Ausdruck brachten. Es hat mich auch sehr 
gefreut, dass Generalvikar Prälat Dr. Benno Elbs - 
trotzt seiner knappen Zeit - den FC RW Langen mit 
dem Festgottesdienst beehrte und uns zusammen 
mit Pfarrer Ehrenreich Bereuter noch ein paar 
Sonnenstunden mit an die Ach brachte.  
 
Es ist mir ein besonderes Anliegen mich bei Allen 
zu bedanken, die in irgendeiner Form zum 
Funktionieren unseres Vereins beitragen! Ohne  
unsere Sponsoren, der Gemeinde, den freiwilligen 
Helfern, dem Kantinenteam um Ingrid und Dani, 
Nachwuchstrainern, usw. wäre es nicht möglich. 
 
Ich wünsche Allen frohe Weihnachten, jedem in 
seiner Umgebung einige ruhige Tage,  alles Gute 
und viel Gesundheit im neuen Jahr und dass wir 
zusammen auch 2010 viele schönen Stunden am 
Sportplatz an der Ach verbringen. 
 

Obmann Alfons Kirchmann 
 

FC-Ball 2010 mit „The Harolines“ 
 

Am 23. Jänner 2010 um 20.00 Uhr 
im Treff•Punkt Langen 

 
Motto: Märchenball 
„Es war einmal…“ 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
• Jeder Ballbesucher, der bis 21.00 Uhr in 

Verkleidung erscheint, erhält ein Freigetränk 
• Tombola mit tollen Sachpreisen 
• Tischreservierung: Tel.: 05575/4436 
• Gratistaxi im Umkreis von 10 km 
 
Auf Euer Kommen freuen sich 
 

die Fußballer 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Schiball 2010 mit den Alpenflitzern 
 

 
 

Samstag, 30. Jänner 2010 um 20.00 Uhr 
im Treff•Punkt Langen. 

TOMBOLA mit MEGA-Preisen und 
Auftritt der jungen Showgruppe des Skiclub 

Hirschberg-Langen. 
Ermäßigte Karten sind im Vorverkauf beim 

Vorstand erhältlich;  
Infos unter Tel. 0664/3526079. 

 

 



Ski- und Snowboardkurs 
 
Der Skiclub Hirschberg-Langen lädt alle Kinder 
herzlich zu einem Skikurs (ab 5 Jahre) bzw. 
Snowboardkurs (ab 9 Jahre) unter der Leitung von 
Moosbrugger Elmar aus Sulzberg ein (unbedingt 
mit Helm). 
 
Wo: Hagenberglift Bergstation bzw. Kirmair-

Lift in Sulzberg (je nach Schneelage); 
am Kirmair-Lift nur Anfängerkurs. 

 
Wann: 27. bis 30. Dezember 2009, täglich von 

09.30 bis 12.00 Uhr. 
 
Anreise: Bitte bilden Sie untereinander Fahr-

gemeinschaften. 
 
Kosten: € 60,-- inkl. Liftbenützung (€ 53,-- für 

Kinder mit 3-Täler Saisonskarte).  
 Mitglieder und  jene, die im heurigen 

Winter Skiclubmitglied werden, erhalten 
einen Beitrag von € 20,-- sowie 2 Gratis-
Eintrittskarten für den Skiball 2010. 

 
Anmeldung: bis zum 22. Dezember 2009, 19 Uhr 
 Erwin Moosbrugger  Tel.: 05575/4457 
 Arnold Haller  Tel.: 05575/4770 

 
Terminvorschau: 

 
27. – 30.12.2009 Skifahren mit den Racing Kids 
10.01.2010 Schiausflug ins neue Schigebiet 

Damüls-Mellau 
20.02.2010 Vereinsrennen mit Vereine-

wertung in Riefensberg 

Weiters sind Schitage in den Semesterferien sowie 
Ende Februar bis Mitte März geplant. 
Diesbezügliche Informationen erfolgen kurzfristig. 
Der Skiclub Hirschberg-Langen wünscht euch allen 
frohe, schneereiche Weihnachten und für das neue 
Jahr Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 
 

Der Vorstand des Skiclub Hirschberg-Langen 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Empfang MTF 

Am Freitag, dem 27. November 2009 konnte das 
neue Einsatzfahrzeug von der Feuerwehr Langen 
in Empfang genommen werden. Es ist sowohl für 
den Mannschaftstransport als auch für die 
Einsatzleitung und Lageführung konzipiert. 

Das neue Einsatzfahrzeug hat ein zul. Gesamt-
gewicht von 3.500 kg und bietet Platz für 9 
Personen.  

 

Ausgestattet ist das neue MTF neben der 
„Standardausstattung“ wie Feuerlöscher, Verkehrs-
leiteinrichtung, Decken, Rettungsrucksack, etc. mit 
Ausrüstung für die Einsatzleitung und Lageführung. 
Seitlich am Fahrzeug können Lageführungstafeln 
befestigt werden, die durch eine ausfahrbare 
Markise vom Wetter geschützt sind. So ergibt sich 
eine gute Kombination zwischen Lageführung und 
Einsatzleitung an der Fahrzeugseite und dem 
Funkpult im Innenraum. Das Funkpult ist mit zwei 
fixen Funkstationen für die Einsatzleitung und den 
Atemschutz, sowie einem Bündelfunkgerät ausge-
stattet. Weiters befinden sich mehrere tragbare 
Funkgeräte, ein 2 kVA Stromaggregat, sowie ein 
1200 W Leuchtballon im Fahrzeug.  

Eines der Herzstücke des neuen Einsatzfahr-
zeuges ist sicherlich die Wärmebildkamera, die ihre 
Feuertaufe schon bestanden hat. Der große Vorteil 
der Wärmebildkamera liegt in der optischen 
Darstellung der Temperaturbereiche. Somit können 
Heißbereiche und Glutnester sehr genau realisiert 
und sichtbar gemacht werden. 

Terminvorschau 

Am 9. und 10. Jänner 2010 findet bei 
entsprechender Witterung wieder die Eisrally an 
der Ach statt. Wir möchten euch jetzt schon zu 
diesem Sport-Event einladen. Genauere Infos 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.feuerwehr-langen.at 

 



Der traditionelle Feuerwehrball findet am 
Samstag, dem 6. Februar 2010 im Treff•Punkt 
Langen statt. 

Sicherheitstipps rund um Advent,  
Weihnachten und Neujahr 

 
- Kerzen und Adventkränze nur auf nicht 

brennbaren Untergrund stellen und niemals 
unbeaufsichtigt lassen. 

- Kerzen auch dann löschen, wenn man den 
Raum nur für kurz verlässt, z.B. Klingeln an 
der Haustür, Telefonat, usw. 

- Achten Sie auf ausreichend Abstand zu 
Gardinen und anderen brennbaren 
Gegenständen. 

- Kerzen gehören in einen standsicheren, 
feuerfesten Kerzenständer. 

- Heruntergebrannte Kerzen rechtzeitig 
auswechseln. 

- Besondere Vorsicht bei trockenem Reisig 
(also trockene Adventkränze, Christbäume, 
etc.) – Kerzen nicht mehr entzünden. 

- Achten Sie auf Kinder!!! – Streichhölzer und 
Feuerzeuge sicher verwahren. 

- Elektrische Beleuchtung darf keine 
augenscheinlichen Mängel aufweisen und 
muss den gültigen Vorschriften entsprechen. 

- Verwenden Sie nur zugelassene Feuerwerks-
körper. Die Gebrauchsanweisung in Ruhe 
und rechtzeitig lesen. 

- Feuerwerkskörper gehören nicht in die Hände 
von Kindern und auch nicht in die Hände 
alkoholisierter Personen. 

- Raketen immer senkrecht abfeuern, am 
besten aus einer leeren Flasche, wobei auf 
Bäume und Dachvorsprünge zu achten ist. 

- Dachfenster und Balkontüren schließen – 
Schutz vor herabstürzenden Leuchtkugeln. 

- Feuerwerkskörper niemals in geschlossenen 
Räumen verwenden. 

 
Für alle Fälle – falls es doch passiert: 
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Friedenslicht 
 
Auch in diesem Jahr wurde das Friedenslicht von 
Betlehem aus verteilt. In Vorarlberg übernehmen 
die Jugendfeuerwehren und Pfadfindergruppen die 
Verteilung des Friedenssymbols. 
 
Die Jugendfeuerwehr Langen wird das Friedens-
licht am 23. Dezember 2009 um 18:30 Uhr in Göfis 
in Empfang nehmen und am 24. Dezember 2009 in 
Langen verteilen. 
 
Nutzen Sie die Gelegenheit und holen Sie dieses 
besondere Licht in Ihr Zuhause. 
 

Verteilt wird das Friedenslicht am 24. Dezember 
2009: 
 
- am Nachmittag in Thal 
- nach der Kindermette (Beginn: 16:00 Uhr) 
- nach der Christmette (Beginn: 22:00 Uhr) 

 
Nach der Christmette lädt die Jugendfeuerwehr 
Langen zum gemütlichen Verweilen bei 
Kinderpunsch und Glühwein ein. Für eine 
besondere Atmosphäre an diesem besonderen 
Abend wird eine Bläsergruppe des Musikvereins 
Langen sorgen. 
 
Der Erlös der freiwilligen Spenden für die Getränke 
wird in diesem Jahr dem Lern- und Sprachraum 
in Feldkirch (ehem. Sprachheilstätte Maria 
Summer) gewidmet. In diesem Lern- und 
Sprachraum werden Schüler mit Sprachfehlern 
nach einer speziell von Frau Summer entwickelten 
Methode betreut. 
 

Die Jugendfeuerwehr 
 

 

 

 

 

 

  
 

Kinderweihnacht 
 

Wir möchten euch alle wieder herzlich zur 
Kinderweihnacht am 24. Dezember 2009 um 
16.00 Uhr in die Pfarrkirche einladen. Dieses Jahr 
wird die Kindermette von den Englischen 
Spielgruppen gestaltet, welche ein Krippenspiel 
vorbereitet haben. Wir freuen uns auf viele 
Besucher, die die Kinderweihnacht mit uns feiern. 
 

Die Englischen Spielgruppen 
 

 

 

 

 

 

  
 

 
 
Ein verspätetes Dankeschön an den Skiclub 
Hirschberg-Langen. 
Auch dieses Jahr wurde die Gipfelmesse auf dem 
Hirschberg sehr erfolgreich durchgeführt. Der 
Skiclub hat den stolzen Betrag von € 570,-- an uns 
überwiesen. Wir bedanken uns recht herzlich dafür 
und wir sind uns sehr wohl darüber im Klaren, dass 
die jahrelange Treue des Skiclubs keine 
Selbstverständlichkeit ist. Auch dafür möchten wir 
uns herzlich bedanken und wünschen euch im 
Namen des Krankenpflegevereins viel Glück und 
alles Gute für die kommende Saison. 
 
 



Für die Spenden, die anlässlich des 40-jährigen 
Bestehens des Krankenpflegevereins eingegangen 
sind, möchten wir uns recht herzlich bei allen 
Spendern bedanken. 
 
Fam. Hans und Ilga Violand aus Thal konnten ihre 
diamantene Hochzeit feiern. Anlässlich ihres 
Jubiläums spendeten sie dem Krankenpflegeverein 
€ 350,--. Wir bedanken uns herzlich für die 
großzügige Spende. 
 
Allen Personen,  die uns bereits während vieler 
Jahre unterstützen und uns wohlwollend gegen-
überstehen, möchten wir ebenfalls Danke sagen, 
denn ohne den langjährigen Solidarbeitrag vieler 
Mitglieder wäre es uns unmöglich, die Kranken-
pflege in dieser Form durchzuführen. 
 
Ebenso möchten wir uns bei all jenen bedanken, 
die aufgrund des Informationsfolders Neumitglieder 
wurden. Vielen Dank für die Unterstützung und das 
Vertrauen, das ihr uns entgegenbringt. 
 
Im Sinne der Dankbarkeit und des Vertrauens 
möge uns der folgende Segenswunsch aus Irland 
durch die Adventszeit begleiten. 
 
Möge das Sonnenlicht auf deinen Fenstersims scheinen 

und dein Herz voll Gewissheit sein,  

dass jedem Regen ein Regenbogen folgt. 

 

Der Tag sei dir günstig, und die Nacht dir gnädig. 

Die gute Hand eines Freundes möge dir immer nahe sein, 

und Gott möge dir dein Herz erfüllen  

und dich mit Freude ermuntern. 

 
Obfrau Christina Haller 

 
Mobiler Hilfsdienst 

 
Liebe Langenerinnen und Langener! 
 
Auch dieses Jahr hat der mobile Hilfsdienst, wie es 
Kurt Rommel in einem Gebet ausdrückt, „Herr gib 
mir Mut zum Brücken bauen“, versucht, Brücken zu 
bauen um gemeinsam neue Wege zu gehen. 
 
Das Mohi-Team bedankt sich für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die großzügigen 
Spenden von unserem Nikolaus, Monika und 
Richard Menghin € 250,--, Helga und Karl Spiegel 
€ 250,-- sowie allen anonymen Spendern. 
 
Das Mohi-Team wünscht alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Jahr 2010. 
 

 

 

 

 

 

 
 

Kindergarten Langen - Laternenfest 
 
Auf diesem Wege möchten wir uns recht herzlich 
bei Manuela Jerabek bedanken, die für uns als 
„echter Martin mit Pferd“ das Fest zu etwas ganz 
Besonderem machte.  

Danke auch an alle, die beim Fest dabei waren und 
ein Schwemmholzmobile gekauft haben. Der Erlös 
aus diesem Verkauf kann sich sehen lassen -  
€ 248,80. Schon bald werden wir von diesem Geld 
neue CD-Player kaufen.  

Wir wünschen Allen auf diesem Wege frohe 
Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr. 

 
Tante Antoniette und Tante Manuela 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Vom 24.12.2009 bis einschließlich 02.01.2010 
macht das Büchereiteam Weihnachtsferien! Deckt 
euch bitte frühzeitig mit Lesestoff für die 
Weihnachtszeit ein. 

Wir bedanken uns bei allen kleinen und großen 
Lesern, die uns in diesem Jahr so häufig besucht 
haben. 
Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag        von 15.00 bis 16.30 Uhr 
Mittwoch        von 18.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag    von 08.30 bis 10.30 Uhr 
Sonntag         von 10.30 bis 11.30 Uhr 
Unsere Homepage: www.langen.bvoe.at 

E-Mail: langen@bibliotheken.at 
Telefon: 0664/4742560  
 

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Neues Jahr! 
 

Das Büchereiteam 
 

 

 

 

 

 

  
 



Abt Pfanner-Haus 
 

 
 
Sr. Marco vom Jabulani Self-Help-Centre in 
Südafrika bedankt sich in einem Brief ganz herzlich 
für die Spende von € 1.925,-- vom Herbstfestle. 
„Wir wollen ganz herzlich danken und schließen 
alle Spender in unser Gebet ein. Dieses Geld ist 
eine wirklich große Hilfe für uns. 
SIYABONGA! DANKE! 
Herzliche Grüße von der großen Jabulani-Familie, 
besonders jedoch von Sr. Marco.“ 
 

 

 

 

 

 

  

 
Martinsfest 

 
Das Martinsfest des Kindergartens am 11. 
November 2009, bei welchem wir wie immer die 
Bewirtung übernommen haben, war auch heuer 
wieder ein voller Erfolg. 

Bei schönem Wetter haben viele Besucher die 
Martinsgeschichte auf dem neuen Dorfplatz mit-
verfolgt. Wir haben aus dem Brötchen- und 
Glühmostverkauf einen Erlös in Höhe von € 170,-- 
erzielt. Von diesem Geld kaufen wir Sachbücher, 
Bücher und Spiele speziell für die Kindergarten-
kinder, welche bei uns in der Bücherei entlehnt 
werden können. 

Wir möchten uns bei allen Beteiligten, die zum 
guten Gelingen des Martinsfestes beigetragen 
haben, sowie bei den zahlreichen Spendern, recht 
herzlich bedanken. 

 

 
 

 

Jahreshauptversammlung 

 
Wir laden ganz herzlich zu unserer Jahreshaupt-
versammlung am Dienstag, dem 26. Jänner 2010 
um 20.00 Uhr im Gasthaus Adler ein. 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 

2. Tätigkeitsbericht 
3. Kassabericht 
4. Genehmigung der Rechnungsabschlüsse 
5. Neuwahlen 
6. Allfälliges 

 
Wir wünschen allen schöne Festtage. 

 
Der Vorstand des Familienverbandes 

 
 

 

 

 

 

 
 

Neuwahl bei den Ortsbäuerinnen 
 
In stimmungsvollem Rahmen versammelten sich 
kürzlich die Ortsbäuerinnen von Langen zur 
Neuwahl. Das bisherige Team um Obfrau Brigitte 
Forster und Stellvertreterin Sandra Nußbaumer 
konnte eine umfangreiche Übersicht der Aktivitäten 
der letzten Jahre präsentieren, welche in einem 
schönen Folder dargestellt wurden. Kreative Kurse, 
erlebnisreiche Ausflüge und gemütliche Treffen 
standen auf dem Programm. Das bisherige 
Führungsduo Brigitte und Sandra gab bekannt, 
dass sie ihre Funktionen nicht mehr verlängern 
wollen. In der anschließenden Wahl wurde dann 
Annelies Sutter, Geserberg, zur neuen Ortsbäuerin 
gekürt. Brigitte Forster erklärte sich über Ersuchen 
bereit, künftig noch als Stellvertreterin zu fungieren 
und die neue Obfrau zu unterstützen. Landwirt-
schaftskammer-Vizepräsident Klaus Schwarz 
gratulierte den Ortsbäuerinnen zu ihrer Wahl und 
dankte gleichzeitig für die bisherige Arbeit.  
 
In seinem Referat „Bäuerliche Zukunft – Wie 
stärken wir unseren Berufsstand?“ ging er auf die 
heutigen Problemstellungen und die 
Zukunftsaussichten der Landwirtschaft ein. Er 
betonte auch die wichtige Partnerfunktion der 
Bäuerinnen in den Familienbetrieben und 
appellierte, trotz mancher Probleme mit 
Optimismus in die Zukunft zu blicken. Die Freude 
an der selbstständigen Tätigkeit, am Umgang mit 
Tieren und die Naturverbundenheit solle jede 
Bäuerin in ihrem Berufsbild bestärken.   



 
LK-Vizepräsident Schwarz und Bgm. Kogler  

gratulierten dem neuen Führungsduo 
 

Wir wünschen allen ein friedvolles, besinnliches 
Weihnachtsfest und viel Gesundheit, Glück und 
Erfolg in euren Familien für das neue Jahr 2010. 
  

Annelies und Brigitte 
  

 

 

 

 

 

 
 

Hilfe unter gutem Stern 
 
Wir bringen den Weihnachtssegen zu den 
Menschen in der Pfarre und setzen uns für 
Menschen in den Entwicklungsländern ein. 
Sternsinger-Spenden setzen dort an, wo Not 
herrscht und wenden das Leben der Menschen 
zum Besseren. Damit setzen wir den christlichen 
Auftrag zur Nächstenliebe, wie z.B. in Indien: 48 % 
der Menschen können weder lesen noch schreiben 
und 80 Mill. Kinder müssen arbeiten, damit ihre 
Familien überleben können. 
 
Das Sternsinger-Team möchte sich bei der 
Bevölkerung für die offenen Türen recht herzlich 
bedanken. 
 

Route der Sternsinger 
 
Montag, 04. Jänner 2010 
1. Gruppe: Hub, Mühlstatt 
2. Gruppe: Stehlen, Stollen, Geserberg 
3. Gruppe: Dorf 
4: Gruppe: Hirschbergsau, Warth, 

Hegisberg, Bohlengschwend 
 
Dienstag, 05. Jänner 2010 
1. Gruppe: Vormittag: Gesern 
  Nachmittag: Hälin 
2. Gruppe: Vormittag: Fesslerberg, 

Birkenberg, Schlößlesberg, 
Ahornach 

  Nachmittag: Fischanger, Ach 
3. Gruppe: Vormittag: Rietern 
  Nachmittag: Reicharten 
4. Gruppe: Vormittag: Vorder-Gschwend 
  Nachmittag: Gschwend 

 
 

 

 

 

 

  

 
Närrisches Frühstück 

 
Am Rosenmontag, dem 15. Februar 2010 findet 
im Gasthaus Stollen ab 09.00 Uhr ein närrisches 
Frühstück statt. 

 
Auf Euer Kommen freut sich 

 
Brunhilde mit Team 

 
 

 

 

 

 

 
 

Dorfnarren 
 

Am Faschingsdienstag, dem 16. Februar 2010 
veranstalten die „Dorfnarren“ wieder ihr 
traditionelles Faschingstreiben auf dem Dorfplatz. 
 

Motto: „Wir fahren mit der Karrette“ 
 

Die „Dorfnarren“ 
 

 

 

 

 

 

 
 

Singgemeinschaft Langen 
 

 
 
Am Freitag, dem 16. April 2010 findet im 
Treff•Punkt Langen um 20.00 Uhr das Kabarett 
„In Ewigkeit, Amen“ von Maria Neuschmid und 
Jörg Adlassnigg statt.  
 
Karten sind bei allen Raiffeisenbanken erhältlich. 
 
Auf Euer kommen freut sich 
 

die Singgemeinschaft Langen 
 

 

 

 

 

 

 



1122  TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr    
 

24.12. Kinderweihnacht 
26.+27.12. Weihnachtskonzert Musikverein 
08.01. Sperrmüll- und Problemstoffsammlung 
09.+10.01. Eisrally an der Ach 
10.01. Schiausflug nach Damüls 
18.-27.01. Auflage Wählerverzeichnis 
21.01. Sing- und Tanznachmittag GH Stollen 
23.01. FC-Ball 
26.01. Eltern-Kind-Beratung / Fürsorge 
26.01. JHV Familienverband 
30.01. Schiball 
03.02. Bunter Nachmittag 
06.02. Feuerwehrball 
15.02. Närrisches Frühstück GH Stollen 
16.02. Faschingstreiben im Dorf 
20.02. Vereinsrennen Ski-Club 
14.03. Gemeindevertretungswahl 
16.04. Kabarett „In Ewigkeit, Amen“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

1133  WWoocchheenneennddddiieennssttee  ddeerr  pprraakkttiisscchheenn  ÄÄrrzzttee  
 

Ordinationszeiten jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
und 17.00 bis 18.00 Uhr 

von Bis Arzt Telefon 
24.12. - 12h 26.12. - 7h Dr. Bilgeri, 

Hittisau 
05513/30001 

26.12. - 7h 28.12. - 7h Dr. Isenberg, 
Langen 

4660 

31.12. - 12h 02.01. - 7h Dr. Lampl, 
Sulzberg 

05516/20310 

02.01. - 7h 04.01. - 7h Dr. Oswald, 
Krumbach 

05513/8120 

05.01. - 18h 07.01. - 7h Dr. Grimm, 
Lingenau 

05513/41020 

09.01. - 7h 11.01. - 7h Dr. Bilgeri, 
Hittisau 

05513/30001 

16.01. - 7h 18.01. - 7h Dr. Isenberg, 
Langen 

4660 

23.01. - 7h 25.01. - 7h Dr. Lampl, 
Sulzberg 

05516/20310 

30.01. – 7h 01.02. - 7h Dr. Oswald, 
Krumbach 

05513/8120 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

1144  IInnsseerraattee  
 

 
V E R K A U F 

Attraktive 1 ½-Zimmer-Dachwohnung mit 
Naturgebälk (41,16 m²) zum sofortigen Bezug zu 
verkaufen. Preis inkl. Carport € 65.000.-- (VB). 
Nähere Auskünfte für ernst gemeinte Interessenten 
unter Tel.: 05574/82852. 

 

  
 

2010 eröffnen wir mitten in Bregenz ein Kaufhaus 
für Gebrauchtwaren (ehemals Baschnegger). 
 
Deshalb sammeln wir auf Spendenbasis 
- Möbel 
- Bücher 
- Bilder 
- Geschirr 
- Kleidung 
- Accessoires 
in gutem Zustand. 
 
Spendenannahme nach telefonischer 
Vereinbarung. Tel.: 05574/54254 
 
Zu kaufen gibt’s für ALLE was. Im besonderen 
Ambiente erwartet Sie Praktisches und Nützliches, 
Originelles und Raritäten. Wir bieten eine 
interessante und preisgünstige Einkaufs-
möglichkeit. Sie leisten einen ökologischen Beitrag 
durch Wiederverwendung von Gebrauchsgütern. 
 
Mehr Infos: www.integra.or.at 
 

  
  

  
  
Impressum: 
Herausgeber: Gemeindeamt Langen bei Bregenz 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hans Kogler 
Schriftleitung: Bernd Natter 
Hergestellt im Druckverfahren 
 

s´Ahornblättle ist ein periodisch erscheinendes 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Langen mit 
amtlichen Verlautbarungen und Mitteilungen über 
Veranstaltungen der Ortsvereine. 
 

Redaktionsannahmeschluss für die nächste 
Ausgabe „s´Ahornblättle“ ist am Freitag, dem  
19. Februar 2010. 


